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Liebe Leserinnen und Leser,

das seit Ende des vergangenen Jahres neu besetzte He-
rausgabe-Team der Zeitschrift für Entwicklungspsycho-
logie und Pädagogische Psychologie (Bettina Hannover
als geschäftsführende Herausgeberin, Cordula Artelt,
Marcus Hasselhorn sowie Gudrun Schwarzer als Mithe-
rausgeber/innen) hat sich verschiedene Ziele gesetzt, die
sämtlich dazu dienen sollen, den Impact unserer Zeit-
schrift weiter zu erhöhen.

1) Erstmalig haben wir für die ZEPP einen wissen-
schaftlichen Beirat eingerichtet. Die Funktion des Beira-
tes soll vor allem darin bestehen, die Zeitschrift durch die
wohlbekannten Namen seiner Mitglieder sichtbarer zu
machen. Wir haben uns sehr darüber gefreut, dass die von
uns angefragten Kolleginnen und Kollegen ausnahmslos
zur Übernahme dieser Aufgabe bereit waren. Der wissen-
schaftliche Beirat besteht nun aus den folgenden Perso-
nen:

1. Prof. Dr. Werner Greve, Universität Hildesheim
2. Prof. Dr. Eckard Klieme, DIPF Frankfurt
3. Prof. Dr. Ulmann Lindenberger, MPI Berlin
4. Prof. Dr. Sabina Pauen, Universität Heidelberg
5. Prof. Dr. Wolfgang Schneider, Universität

Würzburg
6. Prof. Dr. Axel Schölmerich, Universität

Bochum
7. Prof. Dr. Beate Sodian, LMU München
8. Prof. Dr. Petra Stanat, FU Berlin
9. Prof. Dr. Joachim Stiensmeier-Pelster,

Universität Gießen
10. Prof. Dr. Sabine Weinert, Universität Bamberg

Wir sind sicher, dass Visibilität und Impact unserer
Zeitschrift durch die Bestellung des Beirats weiter steigen
werden! Deshalb geht unser Dank an alle Beiratsmitglie-
der für ihre spontane Bereitschaft mitzuwirken!

2) Mit dem Erscheinen dieses Heftes stellen wir die
Zeitschrift für Entwicklungspsychologie und Pädagogi-
sche Psychologie auf elektronische Verwaltung der Ma-
nuskripteinreichung und -begutachtung um. Wir verspre-

chen uns davon eine weitere Beschleunigung des Verfah-
rens, das Einsparen von Kosten für Papier und Porto und
eine größere Transparenz der Abläufe für die Autoren und
Autorinnen.

Ab sofort können Manuskripteinreichungen und
-begutachtungen nur noch in elektronischer Form er-
folgen. Bitte begeben Sie sich dazu auf die Internetseite
unserer Zeitschrift:

http://www.hogrefe.de/zeitschriften/zepp

Dort finden Sie einen Hinweis auf den Editorial Ma-
nager, ein intuitives web-basiertes Manuskripteinrei-
chungssystem für Autor/inn/en, Gutachter/innen und
Herausgeber/innen. Bitte klicken Sie auf „Erst-Nutzer-
Registrierung“ und geben Sie die erforderlichen Informa-
tionen ein. Nach erfolgreicher Registrierung erhalten Sie
eine E-Mail mit Ihrem Benutzernamen und Ihrem Pass-
wort. Bitte drucken Sie sich diese E-Mail zur weiteren
Verwendung aus. Sie können sich dann mit diesen
Zugangsdaten einloggen. Sind Sie einmal registriert, so
klicken Sie sich zukünftig stets unter „Login für regist-
rierte Nutzer“ ein.

Sicher sollten wir uns auf eine Zeit des Übergangs
einstellen, in der noch Unstimmigkeiten bei Verwendung
des neuen Systems auftreten können. Zwar haben wir mit
Unterstützung des Hogrefe Verlags im Herausgeberteam
die neuen Abläufe und alle möglicherweise vorkommen-
den Varianten schon getestet, aber die Erprobung „in
der Realität“ steht uns allen nun noch bevor. Wir hoffen,
dass nach möglichen ersten Anlaufschwierigkeiten alle
am Prozess Beteiligten von dieser Umstellung profitieren
werden!

Die Bearbeitungszeit für die einzelnen Beiträge wol-
len wir auch durch unseren persönlichen Einsatz weiter
reduzieren! Hierin sehen wir eine weitere Chance, noch
mehr Kolleginnen und Kollegen zur Einreichung quali-
tätsvoller Manuskripte zu motivieren und damit zu einem
gesteigerten Impact unserer Zeitschrift beizutragen.
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